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WOLFSBURG. „Ich bin über-
rascht!“ das waren die ersten
Worte, als Fußballerin Isabel
Kerschowski
von ihrer
Wahl zur Na-
tionalspiele-
rin des Jah-
res erfuhr.
Die Spielerin
des Frauen-
fußball-Bun-
desligisten
bekam bei
der Abstim-
mung auf
DFB.de von
den Fans die
meisten Stim-
men. Vorgän-
gerin war übrigens Teamkol-
legin Lena Goeßling.
49,7 Prozent aller abgege-

benen Stimmen hatte Ker-

schowski auf sich vereinigt.
Die Allrounderin war im Som-
mer 2014 vom Ligakonkurren-

ten Bayer Leverkusen nach
Wolfsburg gekommen, hatte
sich im vergangenen Jahr zur
Stammspielerin in der DFB-

Elf gemausert. Ein Spiel, das
Kerschowski so schnell nicht
vergessen wird, war im April

2016 in der Tür-
kei, bei dem
sie drei Tore
erzielte, und
zwei vorbe-
reitete.
„Wenn ich an
dieses Spiel
zurückden-
ke, muss ich
immer noch
schmun-
zeln.“ Aber
nicht nur die-
se Partie hat
die Fans
überzeugt.

Auch bei Olympia in Rio hatte
Kerschowski am Gewinn der
Goldmedaille maßgeblichen
Anteil. dik

Nationalspielerin des Jahres 2016: Isabel Kerschowski vom
Bundesligisten VfL Wolfsburg. imago 24761588

Nationalspielerin des Jahres!
Kerschowski ist überrascht
Frauenfußball: Fans wählen Spielerin des VfL Wolfsburg auf dfb.de

BenaLLa. rückschlag für
tassilo Bode im Kampf um
eine Spitzenplatzierung bei
der Segelflug-WM in austra-
lien: am vierten Wertungstag
gab‘s für den Piloten des LSV
gifhorn in der offenen Klasse
einen enttäuschenden 34.
Platz. Mit den erzielten 308
Punkten rutschte Bode in der
gesamtwertung vom zweiten
auf den 22. rang ab. glück im
unglück hatten der Deutsche
Michael Eisele und der aus-
tralier Steve o‘Donnell in der
15-Meter-Klasse. WM-Blogger
Mayk Schuster berichtet, dass
beide rund 160 Kilometer
vom Flugplatz entfernt zu-
sammenstießen, sich mit dem
Fallschirm retten konnten.
Den Piloten gehe es gut, sie
seien nahezu unverletzt.

LSV: Tassilo Bode
fällt weit zurück

Segelflug-WM

WOLFSBURG. Die Fußball-
a-Jugend des VfL Wolfsburg
hat das erste testspiel der
Wintervorbereitung verloren:
Im Porschestadion unterlag
der Bundesligist der tSg
1899 Hoffenheim aus der
Süd/Südwest-Staffel mit 1:2
(1:2). In dem Duell über zwei-
mal 35 Minuten nutzten die
gäste zwei Fehler des VfL zu
ihren toren (9./34.). Das zwi-
schenzeitliche 1:1 besorgte
Yari otto (30.). „Wir haben
einige geschenke verteilt und
dadurch die Partie verloren,
auch wenn wir fußballerisch
die bessere Mannschaft wa-
ren“, urteilte VfL-trainer tho-
mas reis. am Donnerstag
geht‘s dann ins trainingslager
nach ratingen (nrW); die
nächsten tests steigen am
Freitag (18 uhr) bei Fortuna
Düsseldorf und am Sonntag
(12 uhr) beim FC Schalke 04.

VfL verliert Test
gegen 1899 mit 1:2

fuSSball: a-Jugend

WOLFSBURG.Das Abenteuer
Florida ist beendet. Am Sams-

tag kehrte der
Förderkader
des Fußball-
Bundesligis-
ten VfL
Wolfsburg
nach neun

Tagen aus den
USA zurück.

Sportlich erfolgreich, denn
das von VfL-Trainer Rüdiger
Ziehl betreute Team konnte
beim Gewinn des Florida-
Cups überzeugen.
Der Regionalligist, der mit

vier Spielern der A-Jugend
ergänzt wur-
de, hatte an-
stelle der
Profis den
Tripp in die
USA ange-
treten (AZ/
WAZ berich-
tete). Beim
Turnier in St.
Petersburg
siegten die
Wolfsburger gegen den US-
Zweitligisten Tampa Bay
Rowdies durch einen Doppel-
pack von Robert Herrmann
mit 2:0 (2:0), gegen den brasi-
lianischen Erstligisten EC Ba-
hia setzte sich das Ziehl-Team
im Elfmeterschießen mit 3:2
durch. Stark Keeper Alexan-
der Brunst, der drei Elfmeter
parierte.
Ziehl, der den zu den Profis

abgewanderten Coach Valé-
rien Ismaël als Cheftrainer der
Reserve beerbt hatte, war mit
dem Auftritt seiner Schützlin-
ge zufrieden. „Die Jungs ha-
ben eine Top-Leistung abge-
rufen, haben den VfL Wolfs-
burg würdig vertreten“, lobte
Ziehl. Neben den Spielen
standen in Sarasota und Or-
lando schweißtreibende Trai-
ningseinheiten auf dem Pro-
gramm, „die Mannschaft hat
richtig gut mitgezogen“.
Bevor es am Freitag zurück

in die Heimat ging, gab es mit
dem Ausflug in den Freizeit-
park Disney-World noch eine
interessante Abwechslung.
Ziehl: „Wenn man schon ein-
mal hier ist und die Möglich-
keit hat, sollte man das nut-
zen. Das haben sich alle aus
dem Team verdient.“
Übers Wochenende hatten

Kapitän Julian Klamt und Co.
trainingsfrei, morgen geht die
Vorbereitung auf den Rück-
rundenstart weiter. dik

VfL II:
Disney-World
als Bonbon

Von anDrEaS PaHLMann

tUniS. Mohamed Dallali und
Eymen Brahim haben Fußball-
Regionalligist Lupo/Martini
Wolfsburg Richtung Tunesien
verlassen. Beide werden künf-
tig für den Erstligisten Club
Africain Tunis spielen. Das be-
stätigte der tunesische Verein
am Wochenende. Auf der In-
ternetseite des Spitzenklubs
(aktuell auf Platz zwei seiner

Meister-
schafts-
gruppe)
war be-
reits zu
sehen,
wie Milli-
ardär und
Club-
Präsi-

dent Slim Riahi die Neuen be-
grüßt.
Der gebürtige Wolfsburger

Dallali (19), wie Brahim
Deutsch-Tunesier, wechselte
im Sommer 2016 von der A-
Jugend des Bundesligisten
VfL Wolfsburg zum Regional-
liga-Neuling Lupo/Martini. Im
bisherigen Saisonverlauf kam
der Verteidiger allerdings nur
zu drei Einsätzen bei den Ita-
lienern. Auch Brahim (21)
spielte früher beim VfL, wech-
selte aber aus der B-Jugend
zu Eintracht Braunschweig.
2014 schloss sich der Mittel-
feldspieler dem westfälischem
Oberligisten Hammer SpVg
an, kehrte nur sechs Monate
später nach Wolfsburg zurück.
Der Linksfuss kam bei Lupo in
dieser Spielzeit zu fünf Kurz-

einsätzen in der Regionalliga,
blieb dabei ohne Torerfolg.
Beide haben in Tunis einen
Vertrag bei Sommer 2021 un-
terschrieben. „Ich wünsche
ihnen bei dieser Herausforde-

rung alles Gute“, so Lupo-
Trainer Francisco Coppi.
Wie ist der Wechsel sport-

lich einzuschätzen? Für Mus-
tapha Balti, Deutsch-Tunesier
und zweiter Vorsitzender der
Sport Union Wolfsburg, ist

klar: „Die beiden sind jung
und müssen sich erst mal
durchsetzen, trotz solider Aus-
bildung wird das nicht ein-
fach. Sie werden aber eine
mehr als faire Chance bekom-

men.“ Was
fast wichtiger
ist: „Das Der-
by zwischen
CA und Espe-
rance ist ein
nationales
Großereignis,
es würde uns
Wolfsburger

Tunesier mit Stolz erfüllen, die
beiden dort auflaufen zu se-
hen. Die Identifikation mit den
beiden ist jetzt schon enorm –
und könnte nur mit einem Pro-
fivertrag beim VfL getoppt
werden...“

Es würde uns Wolfsburger
Tunesier mit Stolz erfüllen, die
beiden im Derby zu sehen.
Mustapha Balti,
Deutsch-Tunesier und zweiter
Vorsitzender der Sport Union Wolfsburg

Perfekt: Lupo-Duowechselt
zu tunesischem Spitzenklub

Fußball-regionalliga: Eymen Brahim und Mohamed Dallali unterschreiben bei Club africain

Profiverträge in Tunesien: Eymen Brahim (l. Bild r.) und Mohamed Dallali (r. Bild r.) wechseln von Lupo zu Club Africain.

Schwitzen für die
Rückrunde – das
ist bei Fußball-Re-
gionalligist Lupo/

Martini Wolfsburg in
diesen Tagen im Trainingsla-

ger in Mostaccia-
no, knapp 30 Ki-
lometer vor den
Toren Roms, an-

gesagt. „Wir sind jeden Tag
zweimal auf dem Trainings-
platz“, berichtet Trainer Fran-
cisco Coppi.
Bei Temperaturen unter
knapp zehn Grad sind laut
Coppi die Bedingungen okay.
Bis auf Jan Ademeit (Leisten-
probleme) und Elvir Zverotic
(Muskelverhärtung), die bei-

de etwas kürzertreten, „sind
alle voll bei der Sache“, so
Coppi.
Gestern kreuzte in Lupos

Hotel übrigens Erstligist FC
Genua auf, der sich auf sein
Spiel am Mittwoch bei Lazio
Rom vorbereitet. Coppi: „Viel-
leicht schauen wir uns das
Spiel vor Ort an.“ dik

Schwitzen für die Rückrunde

In Mostacciano: Trainer
Coppi und Lupo/Martini.

Rüdiger
Ziehl

FRankFURt. trotz ordent-
licher Leistung hat die Fuß-
ball-B-Jugend des VfL Wolfs-
burg das testspiel bei Ein-
tracht Frankfurt mit 0:2 (0:1)
verloren. Die gegentore fie-
len in der 39. und 75. Minute.
Da es einige ausfälle auf Sei-
ten des Wolfsburger Bundes-
ligisten gab, standen trainer
Steffen Brauer nur 14 Spieler
zur Verfügung. Zudem muss-
te Maurice Franke bereits
nach sechs Minuten verlet-
zungsbedingt ausgewechselt
werden. „Wir haben auf vie-
len Positionen getestet. Die
vielen kleinen Fehler und ab-
stimmungsschwierigkeiten
sind in dieser frühen Phase
der Vorbereitung normal. Wir
waren zwischenzeitlich dem
ausgleich sehr nahe und ha-
ben in der ersten Hälfte zwei
hochkarätige Möglichkeiten
liegenlassen“, so Brauer.

0:2-Testniederlage
des VfL in Frankfurt

fuSSball: b-Jugend

OSLOSS. Der SV osloß setzt
ein Zeichen: Das team aus
der 1. Fußball-Kreisklasse gif-
horn 1 hat den Vertrag mit
seinem trainer-Duo Pascal
Kahlert und rene riethus
vorzeitig um ein Jahr verlän-
gert. „Sie machen einen su-
per Job“, lobt SVo-teamma-
nager Pino Epifani. Die oslo-
ßer überzeugen bisher als
Dritter, doch nicht nur in der
tabelle läuft‘s dank des ge-
spanns reibungslos. Epifani:
„Die beiden haben innerhalb
kurzer Zeit alte und neue
Spieler zu einer top motivier-
ten Mannschaft geformt.“

SV Osloß verlängert
mit Trainer-Duo

fuSSball: 1. KK gf 1

1. Isabel Kerschowski 49,7%
(VfL Wolfsburg)

2. Leonie Maier 40,4%
(Bayern München)

3. alexandra Popp 4,7%
(VfL Wolfsburg)

4. Sara Däbritz 1,2%
(Bayxern München)

5. Dzenifer Marozsan 1%
(olympique Lyon)

Das Voting

2012
alexandra Popp (Wolfsburg)

2013
nadine Keßler (Wolfsburg

2014
Dzsenifer Marozsan (Frankfurt)

2015
Lena goeßling (Wolfsburg)

2016
Isabel Kerschowski (Wolfsburg)

Alle Siegerinnen


